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Unterrichtungsvorlage 

 
Vorlage-Nr.: UV/0119/2017  Datum: 19.04.2017

Baudezernent 

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az: EB85/KB/Sz 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Werkausschuss 
"Stadtentwässerung" 

 

09.05.2017 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Unterrichtung über die Dükerinspektion "Am Deutschen Eck" welche 

Februar 2016 durchgeführt wurde. 
 
Unterrichtung:  
 
Der Werkausschuss nimmt den Sachstand über die Gebrauchsfähigkeit des Moseldükers „Am 
Deutschen Eck“ aufgrund der gewonnenen Daten zur Kenntnis. 
 
Begründung : 
 
Die Betreiber von Abwasserentsorgungsanlagen sind gem. „Landesverordnung über die 
Eigenüberwachung von Abwasseranlagen“ angehalten, Anlagen wie z.B. ältere Düker alle 
zehn Jahre auf den ordnungsgemäßen Zustand überprüfen zu lassen.  
Der Moseldüker „Am Deutschen Eck“ besteht aus 2 Röhren, jeweils aus duktilem Guss und 
wurde 1972 hergestellt. 
 
Um Daten über die Dichtigkeit, als auch über die Haltbarkeit zu erhalten, wurde die 
Ingenieurgesellschaft Tuttahs & Meyer mbH, Andernach beauftragt in Zusammenarbeit mit 
dem Kanalbetrieb ein solches Verfahren zu ermitteln. 
Die Arbeiten hierzu wurden bereits im Werkausschuss am 01.12.2015 vergeben. 
 
Das Büro Tutthas & Meyer hat aufgrund der gesammelten Daten vom Februar 2016 
Berechnungen hinsichtlich der uneingeschränkten Nutzungsdauer als auch der Dichtigkeit 
durchgeführt. 
 
Die Ergebnisse werden in der Sitzung anhand einer Präsentation durch das Büro Tuttahs & 
Meyer, Andernach vorgestellt. Die Präsentation kann auf Wunsch der Niederschrift beigefügt 
werden.  
 
 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


